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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 23. Februar 2024;  
 

Redaktionsschluss: 15. Februar 2024 
 

Ansprechpartner für Inserate und  
redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
am Donnerstag, den 22. Februar 2024! 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan der  
Papiertonne 
 

Montag, den 26. Februar 2024 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 7. Februar  2024 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 26. März 2024 
 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2024 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  

AUFRUF 
 

Müllsammelaktion 
 
MACH MIT!  MÜLL  SAMMELN am MAIN 
(Frühjahrsputzaktion) Anlässlich des Weltwassertags 
(22. März) und des Main FlussFilmFests shorts 2024 
wollen wir im Wassermonat März gemeinsam die Ufer 
des Mains, seiner Zuflüsse und Seen wieder vom Müll 
befreien. Jede Gruppe kann selbst bestimmen wo und 
wann die Müllaktion stattfinden soll. Bitte unbedingt mit 
dem kommunalen Bauhof/Abfallwirtschaft die Entsor-
gung des Mülls abstimmen. → Anmeldungen, Starterpa-
ket und Infos unter www.maincleanup.org.  
 
Im Herbst findet dann am Samstag, 14.9.24 wieder der 
große Aktionstag im gesamten Rheineinzugsgebiet und 
an allen Zuflüssen statt. 
 
Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der glei-
chen Tatkraft wie bisher unsere Lebensader Main sauber 
halten.  
 

Für weitere Informationen: www.netzwerkmain.de 
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Aus dem Rathaus 

AUFRUF 
 

Bürgerfest / Dorffest 19. bis 21.07.2024  
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner.  
Die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V. ist schon wieder 
einige Zeit am Planen für unser gemeinschaftliches Fest. 
Wir hoffen auch in diesem Jahr erneut auf Eure tatkräfti-
ge Unterstützung, ohne die diese Veranstaltung nicht zu 
stemmen ist.  
Um dieses herausragende Fest auch in Zukunft organi-
satorisch auf den Weg bringen zu können, haben wir uns 
überlegt, einen Aufruf zu starten, um jüngere Bischofs-
grüner in unser bestehendes Organisationsteam zu in-
tegrieren. Ziel soll es sein, rechtzeitig einen Generatio-
nenwechsel einzuleiten. Wir wollen für das kommende 
Fest in allen Aufgaben/-Organisationsbereichen 
(Gesamtorganisation, Ausschank, Verpflegung, Kasse 
etc.) möglichst eine doppelte Besetzung erreichen, um 
eine gemeinsame Möglichkeit zur Einarbeitung zu schaf-
fen.  
Interessenten werden gebeten sich direkt mit Stephan 
Unglaub, unter 0170-222 50 58, in Verbindung zu set-
zen.  
 

Wir freuen uns auf viele Rückmeldungen.  
Im Namen der Vorstandschaft  

gez. Stephan Unglaub, Vorsitzender  

ALLGEMEINE INFORMATION 
 

Termine Blutspenden 
 
Laut Aussage vom Bayerischen Blutspendedienst, findet 
das Blutspenden in Bischofsgrün ab 2024 im Wechsel, 
ca. vierteljährlich mit Gefrees statt! 
 
Wir werden die aktuellen Termine für Bischofsgrün 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben! 
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Aus dem Rathaus 

Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
 
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die 
Bürgerinnen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und 
haben insbesondere den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch 
leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an.  
Ebenso ist eine formlose Einverständniserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufge-
nommen werden möchten – bitte geben Sie auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. 
Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die jeweilige Grup-
pe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 
Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem 
Austausch – es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mittei-
lungsblatt nicht lesen!  
 

Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier, Erster Bürgermeister 
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NEUES AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Harald Judas und Daniel Baum legen 
ihre Ehrenämter nieder 
 
Zum 31.12.2023 legten sowohl Gemeinderat Harald Ju-
das als auch der Ortssprecher von Wülfersreuth, Daniel 
Baum, ihre jeweiligen gemeindlichen Ehrenämter nieder. 
Harald Judas war seit Mai 2014 Mitglied des Gemeinde-
rates für die Freien Wähler / Freie Wählergemeinschaft 
Bischofsgrün (FWG). Aus gesundheitlichen Gründen hat 
er sich zum Rücktritt entschlossen.  
Das Amt des gemeindlichen Seniorenbeauftragten, wel-
ches er seit September 2017 innehat, übt Harald aber 
weiterhin aus. 
Daniel Baum wurde im September 2020 zum Ortsspre-
cher von Wülfersreuth gewählt. Aufgrund der Kritik aus 
den Reihen der Wülfersreuther Bürgerschaft bei der Bür-
gerversammlung im November in Wülfersreuth und aus 
persönlichen Gründen hat er sein Amt zum Jahresende 
niedergelegt.  
An dieser Stelle schon mal beiden vielen herzlichen Dank 
und große Anerkennung, insbesondere Harald Judas, für 
die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit für die Gemeinde 
Bischofsgrün und ihre Bürgerschaft. Beide werden im 
Rahmen der kommenden Gemeinderatssitzung offiziell 
verabschiedet – der Bericht dazu folgt im kommenden 
Mitteilungsblatt. 
 
Listennachfolgerin bei der FWG ist Alexandra Meier, die 
in der Gemeinderatssitzung am 25.01.2024 formell noch 
bestätigt werden muss und dann als neue Gemeinderä-
tin auf Harald Judas folgt. 
 

Neuwahl des Bischofsgrüner Ortssprechers 
 
Am 15.01.2023 fanden im Rahmen einer Ortsversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus in Wülfersreuth Neu-
wahlen zum Ortssprecher statt. 43 stimmberechtigte 
Wülfersreutherinnen und Wülfersreuther waren anwe-
send. Bei 43 abgegebenen Stimmzetteln ergab sich fol-
gendes Ergebnis: 

Der 1. Bürgermeister Michael Schreier gratuliert dem neu 
gewählten Ortssprecher von Wülfersreuth Maximilian 
Preiß   

22 x Maximilian Preiß 
4 x Matthias Seiferth 
3 x Jens Weißflach 
1 x Daniel Baum 

1 x Sabine Greiner 
12 Stimmen waren ungültig.  

Maximilian Preiß wurde somit zum neuen Ortssprecher 
von Wülfersreuth gewählt. Seine Amtszeit läuft bis zum 
30.04.2026 – dem Ende der aktuellen Wahlperiode des 
Gemeinderates. 
Seitens der Gemeinde herzlichen Glückwunsch an Maxi-
milian Preiß zur Wahl zum Ortssprecher. 

Aus dem Rathaus 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Aus dem Rathaus 

BÜRGER-INFO 
 

Termine Mitteilungsblatt 2024 
 
Untenstehend finden Sie die (voraussichtlichen) Termine 
für Redaktionsschluss und Erscheinung für das Mittei-
lungs- und Informationsblatt der Gemeinde Bischofsgrün 
im Jahr 2024 – wir bitten alle Inserenten und Zulieferer 
von redaktionellen Texten sich daran zu orientieren!!! 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 14.12.2023 
 
In der Sitzung am 14.12.2023 stellten sich die gewähl-
ten Jugendbeiräte Lene Kreuzer und Leandra Walter 
dem Gremium vor. Die dritte gewählte Jugendbeirätin 
Anna Nein war schulisch verhindert. In der am 
10.12.2023 durchgeführten konstituierenden Sitzung 
wurde Lene Kreuzer als Vorsitzende des Jugendbeirats 
gewählt.  
 
Bei den Bekanntgaben informierte Bürgermeister Schrei-
er, dass 
• am 17.12.2023 ein Adventskonzert in Krasno stattfin-

det. 
• der Kurbeitrag zum 01.01.2024 auf 2,50 € steigen 

wird. Dies wurde bereits 2021 mit Erlass der neuen 
Kurbeitragssatzung beschlossen. 

• es eine Besprechung hinsichtlich Gründung eines Ver-
gabezweckverbandes im Landratsamt gab. Dieses 
Thema wird auf der nächsten Bürgermeisterdienst-
versammlung aufgegriffen, um evtl. noch mehr Kom-
munen dafür zu gewinnen. 

• ein Gespräch mit dem Integrationslotsen des Land-
kreises zusammen mit örtlichen Vereinen zur Situati-
on und Integration von syrischen Asylbewerbern 
stattgefunden hat. 

• der Gasliefervertrag mit der Fa. Luk, Helmbrechts, 
verlängert wurde. 

 
Bei den Bauangelegenheiten wurden der Bauantrag von 
Christoph Helmrich wegen Neubau von 2 Luxus-Mini-
Chalets sowie der Tekturantrag des Pflegezentrums we-
gen Modernisierung des bestehenden Pflegezentrums 
einstimmig befürwortet.  
 
Aufgrund von einigen redaktionellen Änderungen in der 
Mustersatzung hat der Gemeinderat beschlossen eine 
neue Wasserabgabesatzung (WAS) zu erlassen. Keine 
Änderung war bei der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung erforderlich. 
 
Bestätigt wurde der Rücktritt des Ortssprechers von 
Wülfersreuth, Daniel Baum. Jürgen Greiner wies darauf 
hin, dass es schade sei eine demokratisch gewählte Per-
son durch Kritik zu verlieren.  
 
Zum Thema Jugendtreff stand ein Grundsatzbeschluss 
auf der Tagesordnung. Der Gemeinderat befürwortete 
die Einrichtung eines Jugendtreffs im ehemaligen Tanz-
cafe Reißmann. Der Bürgermeister, die Jugendbeauf-
tragten und die Verwaltung wurden beauftragt ein ent-
sprechendes Konzept zu erstellen.  
Einstimmig beschlossen wurde die Einsetzung eines Aus-
schusses „Zukunft Höhenklinik“. Dieser Ausschuss wird 
mit folgenden Mitgliedern gebildet: 
 
Jens Stenglein   Vertreter: Udo Herrmann 
Andreas Lederer      Jürgen Greiner 
Dieter Winkler       Uwe Meier 
Wilhelm Zapf       Harald Judas 
 
Bei den Sachstandsberichten informierte der Vorsitzende 
kurz zum Thema Freibad und Haushalt 2023. 
Der angekündigte Termin mit Förderverein, Gemeinde, 

Landrat mit Kommunalaufsicht sowie Regierung von 
Oberfranken wurde immer noch nicht festgelegt. 
Beim Haushalt zum Stand 08.12.2023 hat der Verwal-
tungshaushalt einen Überschuss von 233.275,56 € und 
der Vermögenshaushalt 57.856,27 €. Nach derzeitigem 
Stand ist im Jahr 2023 keine Kreditaufnahme erforder-
lich. 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ informierte 
Harald Judas das Gremium, dass er zum 31.12.2023 aus 
gesundheitlichen Gründen von seinem Amt als Gemein-
derat zurücktreten wird. 
Alle Fraktionen bedauerten den Rücktritt, können die 
Entscheidung jedoch nachvollziehen. 
Jürgen Greiner bat darum, beim Landratsamt mit Nach-
druck darauf hinzuweisen, dass im Anwesen Jägerstraße 
6 keine Asylbewerber untergebracht werden sollen. 
Der Vorsitzende teilte mit, dass zum Thema Asylbewer-
berunterkunft bereits ein Gespräch mit dem Land-
ratsamt stattgefunden hat, wonach derzeit nicht geplant 
ist weiter Asylbewerber in Bischofsgrün unterzubringen. 
Allerdings kann sich dies sicher noch ändern, wenn die 
Anzahl der Flüchtlinge steigt und der Druck auf das 
Landratsamt wächst. 

Pe. 
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Sonstiges 
Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad 
Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 604, 
Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 
zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte 
direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Wichtige Änderung: Wir sind darüber informiert wor-
den, dass seitens der Bayerischen Landesapotheken-
kammer weitreichende Umstellungen bei der Einteilung 
der Notdienstkreise vorgenommen wurden. 
 
Der bisherige Notdienstkreis Speichersdorf - Weiden-
berg - Warmensteinach - Bischofsgrün - Fichtelberg 
wurde zum 1. Juni 2023 aufgelöst. Die Apotheken die-
ses Kreises wurden auf andere Notdienstkreise verteilt. 
Damit verbunden ist eine Umstellung von wöchentlichen 
auf täglichen Wechsel. Der neue Notdienstkreis er-
streckt sich künftig von Fichtelberg bis Stadtsteinach.  
 
Der tägliche Wechsel erschwert dadurch die Veröffentli-
chung des Dienstplans in den Gemeindeblättern. Aus 
diesem Grund bitten wir darum, die entsprechenden 
Notdienstapotheken dem Aushang und dem Internetauf-
tritt der jeweiligen Apotheke zu entnehmen. In diesem 
Zusammenhang wird zudem auf die Internetporta-
leblak.de und aponet.de verwiesen.  
 

Die  
Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 
Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 
 
 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 
 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 
Tel. 09276/251 

 
Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 
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Irrtum und Änderung vorbehalten! 
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Sonstiges 

 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Mo. bis Fr.: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Sa.: 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Glaß - Ihr Getränkemarkt mit dem größten Sortiment in Bad Berneck 

Unsere Top-Angebote bis 3. Februar* 

 

Bad Berneck - Maintalstraße 54 - Tel. 09273 / 500 431 

*Alle Angaben ohne Gewähr, nur so lange Vorrat reicht,  
Angebote gültig bis 3. Februar 2024 
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NEUE SEILBAHN  
 

Das macht  
uns glücklich! 
 
Und wir sagen es einfach: Das ist 
der Hauptgrund warum wir diese 
neue Bahn gebaut haben… 
Diese Fotos machen uns stolz und 
glücklich. Viele begeisterte Skifahre-
rinnen und Skifahrer aus Bischofs-
grün, aus der Region und natürlich 
aus ganz Deutschland genießen den 
ersten Tag auf Skiern auf der Nord-
piste mit den neuen Gondeln. 
Unter ihnen finden wir auch eine 
große Gruppe des Bayerischen Be-
hinderten - Sportverbands rund um 
unseren lieben Freund, Weltmeister 
und Olympiasieger Gerd Schönfel-
der. Die Mädels und Jungs mit Han-
dicap sind mehr als begeistert. 
Sie haben diese neue Bahn gleich 
ins Herz geschlossen. Endlich kön-
nen behinderte Menschen auf den 
Ochsenkopf fahren und sie können 
den Wintersport angemessen genie-
ßen. 
Das war uns ein großes Anliegen! 
Deswegen haben wir uns letztend-
lich für den Bau dieser Bahn einge-
setzt. Danke an den Bayerischen  
Behinderten - Sportverband und an 
alle Betreuerinnen und Betreuer, 

dass Ihr bei uns zu Gast seid. Das 
macht uns stolz.  
Übrigens, es gibt keine behinderten 
Menschen. Jeder Mensch ist individu-
ell einmalig und einzigartig! 

Es gibt nur Einrichtungen, die behin-
dern und die haben wir jetzt weitge-
hend beseitigt. Die neue Nordbahn 
heisst alle Menschen willkommen. 
Besser geht's nicht! 
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Aus der Tourist Information 

SCHNEEMANN JAKOB 
 

1963 - Wir wittern eine kleine Sensation 
 
Diesen Schneemann hat Horst Heidenreich im Jahr 1963 in der Brunnbergstrasse in Bischofsgrün im Fichtelgebirge 
gebaut. Einfach unglaublich! Wer das begeisterte Mädchen neben dem Schneemann ist, das wissen wir leider nicht. 
Vielleicht könnt Ihr uns dazu einen Tipp geben. Wir lieben Schneemann JAKOB.   Foto: Familie Heidenreich 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Eröffnung der neuen Seilbahn auf der Nordseite. 
Wir sind stolz und freuen uns sehr.  

Einfach DANKE an alle, die hier beteiligt  
waren und sind. 
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NACHLESE 
 

Eine schöne Tradition 
 
Die Warmensteinacher Böllerschützen haben am Bischofsgrüner Marktplatz wieder das neue Jahr angeschossen. 
Diesmal hatten sie Unterstützung vom Bischofsgrüner Böllerschützen Karl - Heinz Wolfram. Eine tolle Tradition, die 
zahlreiche Gäste und Einheimische anzieht. Wir sehen und hören uns wieder am1. Januar 2025. 

MENSCHEN IN BISCHOFSGRÜN 
 

Stephanie Schreiner  
neue Regionalsprecherin 
 
Wir sagen herzlichen Glückwunsch und sind sehr stolz auf 
Stephanie Schreiner vom Hotel Kaiseralm, die zur neuen 
Regionalsprecherin des „Forums Junger Gastgeber" gewählt 
wurde. Eine wunderbare Sache und eine tolle Würdigung. 
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Aus der Tourist Information 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Eine schöne Geste am 
letzten Tag des Jahres, 
die zu einer Tradition  
werden könnte 
 
Wir haben den Glücksstein für das 
Jahr 2024 an das Pflegezentrum 
Bischofsgrün und den Leiter Benja-
min Ebner überreicht. Damit wollen 
wir zeigen, dass das Pflegezentrum 
und seine Bewohnerinnen und Be-
wohner und seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein wichtiger Teil 
unseres Heimatorts sind und immer 
bleiben werden. Niemand wird ver-
gessen und bei Bedarf sind wir da. 
Versprochen! 

Laufen heute eigentlich die Seil-
bahnen am Ochsenkopf? Ruft 
doch einfach 'mal an. Der neue 
Praktikant nimmt Eure Anrufe gerne 
entgegen... 

GÄSTEEHRUNG 
 

Seit 10 Jahren zu Gast im Wiesengrund –  
Familie Hoffmann aus Mannheim  
 
Eine Gästeehrung in der Verwöhn-Pension Wiesengrund fand in der ersten 
Januarwoche statt. Geehrt wurde das Ehepaar Hoffmann aus Mannheim, das 
seit 10 Jahren zu Gast bei der Familie Engelbrecht ist. Neben Wanderungen 
sind es vor allem entspannenden Thermenbesuche in der Lohengrintherme, 
die das Ehepaar Hoffmann während der Urlaubszeit in Bischofsgrün genießt.  
ür die Treue zum Ort bedankten sich Wilhelm Zapf und Susanne Steinlein 
von der Kur- und Tourist Information mit Geschenken aus der Region.  

GESCHENKETIPP 
 

Neu in der Kur-und Tourist 
Information Bischofsgrün 
 
Tassen mit Schneemann Jakob von 
Bianca Lang. Ein wunderschönes 
Geschenk und Mitbringsel aus dem 
Schneemanndorf. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
Vorsitz der Tourismus & Marketing GmbH Ochsen-
kopf  
Der Vorsitz der Tourismus & Marketing GmbH Ochsen-
kopf wechselte turnusgemäß am 01.01.2024 von Bi-
schofsgrün nach Fichtelberg. BGM Michael Schreier, der 
den Vorsitz innehatte, bedankte sich für die Zusammen-
arbeit und wünscht der Tourismus & Marketing GmbH 
mit ihrem diesjährigen Vorsitzenden BGM Sebastian Voit 
alles Gute.   

Gastgeberkatalog 2024/25 
Rechtzeitig zu den Messeaktivitäten 2024 erscheint die 
Neuauflage des gemeinsamen Gastgeberverzeichnisses 
der Erlebnisregion Ochsenkopf. Die Orte Bischofsgrün, 

Fichtelberg, Mehlmeisel und 
Warmensteinach präsentie-
ren sich als ganzjährige Fe-
rienregion. Auf 76 informa-
tiv gestalteten Seiten prä-
sentieren sich die rund 160 
Gastgeber um den zweit-
höchsten Berg des Fichtel-
gebirges. Der Leser erhält 
einen umfassenden Über-
blick in das breite und viel-
fältige Angebot, welches 
s ich vom exklusiven 
4*Sterne Hotel, über ge-
mütliche Landgasthöfe und 
Pensionen, hinzu Anbietern 
von familiär geführten Fe-

rienwohnungen- und Häuser, Privatquartieren und Cam-
pingplätzen erstreckt. Darüber hinaus findet man eine 
Übersicht über die Ferienregion, Ortsvorstellungen mit 
einem detaillierten Ortsplan, einer Infothek sowie Hin-
weisen zu den beliebtesten touristischen Ausflugzielen 
der Region. Neben aktuellem Bildmaterial sind die Pano-
ramakarten der Ochsenkopfregion, das Gästekarten- 
sowie das Gutscheinprogramm, das Online-
Buchungssystem sowie Anhaltspunkte zum qualitätsori-
entierten Angebot im Rahmen der Servicequalität 
Deutschland enthalten.  
 
3. Eröffnung der neuen  
10er Kabinenbahn Ochsenkopf Nord  
Die neue Kabinenbahn auf der Ochsenkopf Nordseite in 
Bischofsgrün wurde am 22.12.2023 im Beisein von Mi-
nisterpräsident Dr. Markus Söder feierlich eröffnet. Auf-
grund heftigen Sturms konnte die neue Kabinenbahn 
dann erst am 27.12. ihren regulären Betrieb aufnehmen. 
Die erste Fahrt um 9 Uhr hat Landrat Florian Wiedemann 
(FW) gemeinsam mit den vier Bürgermeistern und Ver-
tretern aus Tourismus, Bayerische Staatsforsten, des 
Fichtelgebirgsvereins und der Bergwacht absolviert. 
 
Dies ist der Anfang weiterer Investitionen in der Ochsen-
kopfregion: Ab März erfolgt die Erneuerung der Ochsen-
kopf Südbahn von Fleckl ausgehend ebenfalls mit 10er 
Kabinen. Eröffnung: Dezember 2024. Hinzu kommt das 
neue Funktionsgebäude beim Langlauf- und Biathlon-
zentrum an der Bleaml-Alm Neubau. Eröffnung: 
2024/25. Die neuen Downhillstrecken mit einer Stre-
ckenlänge von insg. 14 km und verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden u.a. Flow-Trails und weitere Single Trails 
sind geplant. Eröffnung: 2025. Zudem erfolgt in 2024 
die Anschaffung von fünf modernsten Gerätschaften zur 
Präparation der Pisten-, Loipen- und Winterwanderwege. 

Im Bild von links: Axel Herrmann-BGM Warmensteinach, 
Ricarda Grünig-TMO, Sebastian Voit- BGM Fichtelberg, 
Michael Schreier – BGM Bischofsgrün, Andreas Munder – 
TMO, Franz Tauber – BGM Mehlmeisel. 



25  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  01/24 

Aus der Tourist Information 

Neues aus dem Schneemanndorf: 
Schneemann „Jakob, der 38.“  kommt bestimmt… 

 

Liebe Bischofsgrüner, Leistungsanbieter und Gastrono-
men,  
in diesem Jahr steht nun bereits das 38. Schneemann-
fest vor der Tür.  
Der Schneemann wird auch heuer wieder durch un-
sere ehrenamtlichen Schneemannbauer um Horst 
und Berndt Heidenreich gebaut werden. Viele der 
Schneemannbauer nehmen sich dafür extra einen 
Tag frei, um unseren Jakob erneut zum Leben zu 
erwecken 
  
Vom zünftigen Festumzug bis hin zum Live Programm 
vom Feinsten ist alles dabei! Das Nachmittagspro-
gramm von 15:00 bis 17:00 Uhr gestaltet das bewährte 
Team unserer Touristinfo einschließlich Katja Greiner 

und Co. als Programmteil im Rahmen des Bischofsgrüner Ferienprogrammes. 
 
Natürlich geht in der heutigen Zeit nach wie vor nichts mehr zum Nulltarif bzw. kann nicht nur alles durch die Ge-
meinde finanziert werden.  Dieses Fest kostet doch Einiges mehr, als viele von Ihnen vielleicht denken werden. 
Deshalb auch zum 38. Schneemannfest unsere kleine Bitte an Sie:  Vielleicht wäre es Ihnen, je nach den individu-
ellen Voraussetzungen, möglich, uns etwas in finanzieller Form erneut zu unterstützen.  Auch Vereine sind herz-
lich willkommen. 
Eine entsprechende Spendenquittung seitens der Gemeinde wird auf Wunsch durch unser TI-Büro ausgestellt. 
 

Bitte eventuelle Beträge direkt in der Kur- und Tourist Information abgeben!! 
 
Für alle Betriebe und Fewo- sowie Privatvermieter, die dieses Fest speziell in ihren Häusern bewerben möchten, stehen in 
unserem Büro fertige Plakate in A3 kostenlos zur Verfügung. 
 

Der Schneemannbau ist derzeit am Freitag, den 09. Februar ab ca. 7:30 Uhr geplant.  
 

Für Ihre Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Vielen herzlichen Dank schon einmal für Ihre Bemühungen! 
Wilhelm Zapf 

Kur- und Tourist Information 

Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 
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BÜRGER-INFO 
 

Räum- und Streupflicht 
 

Zur Information für unsere Bürgerinnen und Bürger, bzw. die Haus- und 
Grundstückseigentümer veröffentlichen wir hier einen kleinen Auszug der  
 

„Verordnung über die Reinhaltung  
und Reinigung der öffentlichen Straßen  und die Sicherung der Gehbahnen 
im Winter“  
 

Die Räum- und Streupflicht gilt an Werktagen ab 7 Uhr und  an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr! 
Die Sicherungsmaßnahmen  sind bis 20 Uhr so oft  zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist! 
 

Die gesamte Verordnung kann in der Gemeindeverwaltung oder auf der 
Internetseite der Gemeinde eingesehen werden! 
 

Gemeindeverwaltung  
Bischofsgrün 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Jakob-Märchen auch 
zum Anhören 
 
Das Märchen von Schneemann Ja-
kob gibt's zum Anhören am Bi-
schofsgrüner Märchenwanderweg 
und zum Lesen im Buch von Heike 
Greiner „Das Fichtelgebirge – idyl-
lisch, mystisch, poetisch“ (erhältlich 
unter publ ish.bookmundo.de/
heikegreiner). ODER Vorschlag, falls 
noch ein wenig mehr Patz ist:  Der 
berühmte Schneemann Jakob ist das 
Highlight des Schneemannfestes am 
Rosenmontag. Das Märchen von 
Schneemann Jakob gibt's zum An-
hören am Bischofsgrüner Märchen-
wanderweg und zum Lesen im Buch 
von Heike Greiner „Das Fichtelgebir-
ge – idyllisch, mystisch, poe-
tisch“ (erhältlich unter publish. 
bookmundo.de/heikegreiner). 
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Winterwandertage ein voller Erfolg 
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GELDSEGEN FÜR DIE BÜRGERINITIATIVE 
 

Einfach eine wunderbare Sache! 25.250 
Euro für Bischofsgrüner Vereine 
 
Gleich doppelt hatten verschiedenste Vereine in Bi-
schofsgrün Grund zur Freude. Die Bürgerinitiative Bi-
schofsgrün e.V. schüttete den Vereinen, die sich am 
Bürgerfest 2023 beteiligt hatten, einen Teil des Gewin-
nes aus. Wie in der vergangenen Sitzung beschlossen, 
bekommen SkiClub Bischofsgrün, Bergwacht Bischofs-
grün, TSV Bischofsgrün, die drei örtlichen Feuerwehren 
Birnstengel, Bischofsgrün und Wülfersreuth, Fichtelge-
birgsverein Bischofsgrün, Wasserwacht Bischofsgrün und 
FC Bayern Fanclub Bischofsgrün je 500 Euro. Die Sum-
me in Höhe von 4.500 Euro wurde zum Weihnachts-
markt Bischofsgrün übergeben. 
Nur wenige Tage später, gab es zur Weihnachtsfeier der 
Bürgerinitiative weitere finazielle Zuwendungen. Gemäß 
der Satzung kann das Rettungswesen gefördert werden, 
der Sports, Jugendarbeit im gemeindlichen und kirchli-

chen Sinn, die Arbeit der Kindertagesstätte, des Natur-
schutzes, der Landschaftspflege oder u.a. auch der Kul-
turarbeit. Die Wasserwacht Bischofsgrün bekam 4.000 
Euro für die hoffentlich neue Erste Hilfe Station am Frei-
bad.  
Der Turn- und Sportverein, der SkiClub und der Tennis-
Club haben je 1.500 Euro für die Jugendarbeit erhalten. 
Die Bergwacht Bischofsgrün kann mit 5.000 Euro den 
finanziellen Aufwand rund um die neue Rettungswache 
am neuen Lift etwas abfedern. Die Ortsfeuerwehren 
Birnstengel, Bischofsgrün und Wülfersreuth können mit 
je 1.000 Euro in die Materialbeschaffung gehen oder in 
Jugend-und Kindermassnahmen investieren. Der Fichtel-
gebirgsverein bekommt für seien vielfältige Arbeit 1.500 
Euro ausbezahlt und 1.750 Euro gingen an den Kinderta-
gesstätte, die einen enormen Aufwand auch in Sachen 
Integration betreibt. Für das Doppeljubiläum 55 Jahre 
Posaunenchor und 85 Jahre Kirchenchor wurden je 500 
Euro ausgeschüttet. In Summe konnte Vorsitzender Ste-
phan Unglaub an diesem Abend 20.750 Euro übergeben. 
 

Text: Jens Stenglein 
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AMT FÜR ERNÄHRUNG LANDWIRTSCHAFT  
UND FORSTEN 
 

Nachhaltig leben im Alltag und im Beruf 
 
Ihre Fachschule für Ernährung und Haushaltsfüh-
rung beginnt am 14. März 2024. 
Die Unterrichtszeiten sind dienstags und donnerstags 
jeweils von 8:30 - 13:15 Uhr. 
Tauchen Sie ein in unsere Welt: www.feh-bayreuth.de 

Haben Sie Interesse oder Fragen? Dann melden Sie sich 
bei der Staatlichen Landwirtschaftsschule Bayreuth-
Münchberg, Abteilung Hauswirtschaft 
Schulleitung:  Christa Reinert-Heinz 
     Adolf-Wächter-Straße 10 
     95447 Bayreuth 
     Tel.: 0921 591 1210 
     E-Mail: poststelle@aelf-bm.bayern.de 
 

Neues aus der Ernährungsbildung 
 
Ernährungs-/Bewegungsprogramm für Familien mit 
Kindern von 0-3 Jahren – kostenlos! 
 
Unsere Angebote helfen Mamas und Papas, Großeltern 
und Tageseltern dabei, gesundes  
Essen und körperliche Aktivitäten ganz leicht in den All-
tag mit Kindern einzubauen. 
Wir bieten sowohl Theorie- als auch Praxiskurse an. 
Dort erfahren Sie Wissenswertes und können selbst in 
der Praxis tätig sein und ausprobieren. Die Referenten 
geben Antworten, Tipps und Anregungen, die Sie im 
Familienalltag umsetzen können. 
Informationen und Anmeldung auf der Homepage des 
Amtes unter www.aelf-bm.bayern.de/ernaehrung/
familie/ 
 
Noch einfacher funktioniert die Anmeldung mit dem QR-
Code, einfach einscanne und los geht‘s! 

FELDGESCHWORENEN-ECKE 
 

Ehrung für Heinrich Reichel  
 
Beim alljährlichen Jahresabschlusstreffen der Bischofs-
grüner Feldgeschworenen,  am 12.01. 2024 im Gasthof 
Siebenstern,  wurde unser Heinrich Reichel für 10 Jahre 
Zugehörigkeit geehrt. 
Heinrich übt das gemeindliche Ehrenamt seit Dezember 
2013 stets zuverlässig aus. In der Zeit von Juni 2016 bis 
Juli 2022 hatte er auch das Amt des stellvertretenden 
Obmanns inne. Lieber Heinrich, bleib´ weiterhin fit und 
einsatzbereit, so der Wunsch des 1. Bürgermeisters Mi-
chael Schreier, der die Ehrung vornahm  sowie aller 
Feldgeschworenenkollegen Im Bild v. l.: 1. BGM M. Schreier, H. Reichel 

NACHLESE 
 

Thorsten Pöhlmann mit Märchenoper 
 
Der Bad Bernecker Thorsten Pöhlmann ist ein stimmge-
waltiger Sänger und vor allem Organist. In der Nachbar-
kommune Bischofsgrün hat er zwischen Weihnachten 
und dem Jahreswechsel gemeinsam mit seiner Mutter 
Karin ein musikalisches Märchen aufgeführt. Und das 
schon zum zweiten Mal. „Kurz vor dem Jahreswechsel 
gibt es im Bischofsgrüner Kurhaus ein Märchen für Kin-
der und Erwachsene“, so Wilhelm Zapf von der Bischofs-
grüner Tourist-Info in seiner Begrüßung. „Hänsel und 
Gretel im letzten Jahr. Jetzt gibt’s den Nussknacker.“ 
Immerhin knapp 50 Zuhörer, darunter auch einige aus 
der Kurstadt, wollten sich das besondere Ereignis nicht 
entgehen lassen und hörten, wie in dem Märchen das 
Mädchen Klara zum Weihnachtsfest von Onkel Drossel-
meier einen Nussknacker geschenkt bekommt. Ballett-
Einlagen waren zwar nicht vorgesehen. Dass einige Kin-
der im Publikum teils sogar als kleine Tänzerinnen kos-
tümiert waren, sorgte jedoch dennoch für eine authenti-
sche Atmosphäre. Am Schluss kündigte Pöhlmann an, 
dass die kleine Reihe auch fortgeführt werden soll. Und 
er lud zu einem Opernkonzert ein, das im Bischofsgrüner 
Kurhaus am 17. Februar, um 19 Uhr, beginnen wird. 
Unterstützt wird er dann von Miku Neubert am Klavier 
und Sängerin Simone Gries.       Harald Judas 
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FEUERWEHR BIRNSTENGEL 
 

Rückblick auf ein  
einsatzreiches Jahr 
 
Jens Stenglein, der als 2. Vorsitzen-
der die Jahreshauptversammlung im 
Gasthof Käppel bezeichnete zur Jah-
reshauptversammlung im Landgast-
hof Käppel die Feuerwehr Birnsten-
gel als sehr rührigen Verein mit im-
mer konstruktiven Sitzungen. „Wir 
haben gut zusammengearbeitet“, so 
Stenglein. Insgesamt hat die Feuer-
wehr 25 Aktive, einer mehr als im 
Vorjahr. Hinzu kommen 39 passive 
und 55 Fördermitglieder. 
Im Verein lief Verschiedenes: Schon 
das letzte Mal wurden Arbeiten am 
Spielplatz durchgeführt. Der beste-
hende Pachtvertrag wird auslaufen 
und die Gemeinde werde keinen 
neuen mehr schließen können. Da-
mit wird wohl ein Rückbau des be-
stehenden Spielplatzes nötig. Ob es 
an einer anderen Stelle einen Spiel-
platz geben könne, müsse noch ge-
klärt werden, 
Bisher kümmerten sich auch die 
Bauhofmitarbeiter um Spielplatz, 
ebenso wie Familie von Mach küm-
merte. Jürgen Käppel und Max Preiß 
übernahmen hingegen das Schnee-
räumen rund um das Feuerwehr-
haus.  
Eine eigene von der Jugendfeuer-
wehr organisierte Veranstaltung war 
wieder die alljährliche Christbaum-
verlosung. Der Feuerwehrausflug 
führte in den Steigerwald und nach 
Bamberg. Eine Abordnung besuchte 
den Kirchweihgottesdienst. In der 
Weihnachtszeit kümmerte sich die 
Feuerwehr um den Christbaum. Das 
Adventsglühen, diesmal im An-
schluss an nach einem Einsatz be-
schloss das Vereinsjahr. Stenglein 
dankte alle Aktiven und Spendern. 
Denn gab auch gleich zwei Zuwen-
dungen der Bürgerinitiative Bi-
schofsgrün. Außerdem wurde die 
Feuerwehr wieder mit einem Betrag 
von der Dipl. Handelslehrer Oswald 
und Lieselotte Russ-Stiftung unter-
stützt. .  
Kommandant Michael Kandziora 
freute sich über 25 Aktive, darunter 
sechs Frauen und zwei Jugendliche. 
14 Aktive sind Atemschutzgeräteträ-
ger, CSA-Träger deren zwei. Aktuell 
seien auch tagsüber genügend Akti-
ve vorhanden, so der Kommandant. 
Unter den Einsätzen waren viele 
kleinere, es galt aber auch Keller 
auspumpen und zu Waldbrand-
einsätzen auszurücken. Als ein Lkw-

Auflieger die Brücke im Birnstengel 
gerammt hatte, war das der viel-
leicht spektakulärster Einsatz, Insge-
samt 44 Einsätze waren wesentlich 
mehr als in den Vorjahren. Kandzio-
ra blickte auch auf das Übungsge-
schehen zurück und erinnerte an die 
Inspektion. Angeschafft wurde ein 
Tablet, das auch für die Abwicklung 
von Einsätzen benötigt wird. Dem 
Bericht war zu entnehmen, dass das 
Kanzfeuer eine Woche später abge-
brannt wird. Geplant sei eine Leis-
tungsprüfung ist geplant.  
 
Auch der Kassenbericht - positiv 
 
Dem Kassenbericht von Patricia Re-
ger war zu entnehmen, dass auch 
ein finanziell positives Jahr hinter 
der Wehr lag.  
Angeschafft wurde unter anderem 
auch Dienstkleidung. Arthur Meier 
erstattet den Revisionsbericht und 
dankte für hervorragende Kassen-
führung. . 
Die Jugendwartin Steffi Käppel stell-
te dar, dass der Nachwuchs gemein-
sam mit Bischofsgrün unterwegs ist 
und unter anderem am Jugendleis-
tungsmarsch teilnahm. Weit besser 
als in der Vorbereitung lief es schon 
im Wettbewerb. Platz 20 von 28 für 
ein neu zusammengesetztes Team 
„finde ich super“.  Teilgenommen 
wurde am Wissenstest. Das Absper-
ren beim Schneemannfest war eine 

Unterstützungsaufgabe, die man 
übernehmen konnte.  
In der Kinderfeuerwehr sind 20 Kin-
der, bei denen der Schwerpunkt auf 
Brandschutzerziehung liegt.   
 

Lob vom Bürgermeister 
 
Bürgermeister Michael Schreier bes-
tätigte, dass die Berichte zeigten, 
dass die Wehr einsatzfähig sei und 
ein reichhaltiges Vereinsleben habe. 
Das Jahr sei offenkundig „sehr her-
ausfordernd“ gewesen. „Ich bin 
stolz, dass wir ausreichend Aktive 
haben.“ Er dankte auch für die 
Rücksicht auf die angespannte fi-
nanzielle Situation der Gemeinde.  
Auch KBM Johannes Geisler merkte 
an, dass die Birnstengler ein Jahr 
mit sehr vielen Einsätzen hinter sich 
haben. „Besonders auch auf der 
B303“. Zu ehren war für 70 Jahre 
Mitgliedschaft Karl Greiner, dem 
jedoch gesundheitsbedingt ein Ver-
sammlungsbesuch nicht nötig war.  
Auch ein neues Ehrenmitglied wird 
die Wehr bekommen. Dem unter 
anderem langjährige stv. Komman-
danten Herbert Rieß wird diese Eh-
rung zuteilwerden. Und eine Aus-
zeichnung konnte auch tatsächlich 
vorgenommen werden. Für 30 Jahre 
aktive Dienstzeit wurde Patricia Re-
ger ausgezeichnet.  

Harald Judas 

Für 30 Jahre aktive Dienstzeit wurde Patricia Reger durch den Kommandan-
ten Michael Kandziora ausgezeichnet.          Foto: Harald Judas 
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Skikurs der Grundschule Bischofsgrün mit der Skischule Nordbayern.  
Die besten Skifahrerinnen und Skifahrer Frankens!. 
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55 Jahre Posaunenchor 
Bischofsgrün 
 
Durch die Initiative unseres damali-
gen Pfarrers Johann Uhlmann wurde 
der Posaunenchor Bischofsgrün am 
11. November 1968 gegründet. 
Gründungsmitglieder waren damals 
Georg Böhner, Horst Lottes, Wolf-
gang Unglaub, Hans Wolfgang Wun-
derlich, Johanna Meier, Bernd und 
Wilma Zeitler, Helene Uhlmann und 
Pfarrer Johann Uhlmann. Dazu 
mussten sämtliche Instrumente neu 
angeschafft werden (2 Trompeten, 2 
Flügelhörner, 1 Tenorhorn und 3 
Zugposaunen im Gesamtwert von 
3.000.- DM).  
Im Gottesdienst am 1. Osterfeiertag 
1969 hat der Chor dann erstmals 
mitgewirkt. Seitens des Kirchenbe-
zirks Bad Berneck wurde die Chor-
gründung mit einer Serenade auf 
dem Bischofsgrüner Marktplatz am 
21. Juni 1970 mit nahezu 100 Blä-
sern honoriert. Ein herausragendes 
Ereignis war gleich im Mai 1971 mit 
der Teilnahme am Landesposaunen-
tag im Nürnberg. Weitere Höhe-
punkte waren die Bläser-Serenaden 
des Bezirksposaunenchores in den 
verschiedenen Dekanatsgemeinden. 
Außer den vorgenannten besonde-
ren Anlässen wird auch regelmäßig 
bei außerkirchlichen Veranstaltun-
gen mitgewirkt, so z. B. beim Volks-
trauertag, Weihnachtsmarkt, Jubilä-
en, Einweihungen usw.. Bei kirchli-
chen Veranstaltungen wird nach 
Möglichkeit regelmäßig mitgewirkt, 
wie Ostern, Himmelfahrt im Kur-
park, Pfingsten auf dem Ehrenfried-
hof, Kirchweihe, Bürgerfest- und 
Jubiläumsgottesdienste, Weihnach-
ten. 
Mit dem Tod vom Gründungsmit-
glied Helene Uhlmann im Dezember 
2018 verlor der Posaunenchor seine 
langjährige Leiterin. Mit Frau Thekla 
Hieber wurde jedoch eine ebenso 
engagierte Leiterin gefunden. 
Zur Zeit besteht der Posaunenchor 
noch aus 6 Bläsern. Der Chor 
braucht dringend Nachwuchs. Wer 
Lust hat, ein Blechblasinstrument zu 
lernen, möge sich bitte im Pfarramt 
oder bei einem der Posaunenchor-
mitglieder melden. 

FEUERWEHR WÜLFERSREUTH 
 

Neues Führungsduo  
gewählt 
 
Bei der Feuerwehr Wülfersreuth hat 
seit der Jahreshauptversammlung 
im Dorfgemeinschaftshaus mit Jens 
Weißflach einen neuen 1. Vorsitzen-
de. Ebenfalls neu ist Daniel Schlenk 
als sein Stellvertreter.  
Nach den ebenfalls angesetzten 
Kommandantenwahlen gibt es indes 
erst einmal mit Max Preiß nur einen 
1. Kommandanten. Sein bisheriger 
Stellvertreter Günter Preiß steht al-
tersbedingt nicht mehr zur Verfü-
gung. Eine Umfrage unter den Akti-
ven brachte keinen Nachfolger her-
vor. Nun gilt es laut Bürgermeister 
Michael Schreier erst einmal abzu-
klären, wie weiter zu verfahren ist. 
Im Amt verblieben bei den Neuwah-
len Schriftführer Jürgen Korus und 
Kassenwart Udo Neukam. Als Kas-
senprüfer sind eingesetzt Lena Zapf 
und Anke Zapf. 
Beisitzer im Vorstand sind mit Simon 
Zapf und Marco Schlenk die zwei 
jungen Kameraden, die gerade erst 
aus der Jugend in den aktiven 
Dienst aufgerückt sind. 
Der bisherige Vorsitzende Matthias 
Seiferth freute sich über ein reges 
Vereinsleben. Man kümmert sich um 
das Maibaumaufstellen und das 
Kanzfeuer. Im Zuge der Inspektion 

wurde über das Anschaffen eines 
gebrauchten Quads abgestimmt, das 
inzwischen schon einsatzfähig ist. 
„Wir hatten einige Waldbrandeinsät-
ze, das Fahrzeug ist Gold wert“, er-
klärte Kommandant Max Preiß. Er 
hat aktuell 20 Aktive in seiner Mann-
schaft. Eine große Erleichterung für 
die Aktiven sei, dass ein Schlauch-
pflegevertrag mit der Stadt Gefrees 
abgeschlossen werden konnte. 
Generell ergab die Inspektion, dass 
zwar grundsätzlich alles in Ordnung 
ist, jedoch das Tor eigentlich zu 
klein ist. Insgesamt gab es zudem 
sieben Einsätze.   
Jugendwart Daniel Schlenk betonte, 
dass die zuletzt vier Jugendliche 
auch gerne Arbeiten übernahmen, 
bei denen sich andere nicht unbe-
dingt vordrängen.  
KBI Danny Hieckmann, der Leiter 
der Ausbildungsinspektion sprach 
von einer „recht rührigen Feuer-
wehr.“ Er gab bekannt, dass die Ab-
nahme der 
Kinderflamme am 11.5. in Bischofs-
grün stattfinden wird.   
Eine Ehrung für 25 Jahre Dienstzeit 
gab es für Daniela Seifert. 
Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurde Herbert Rieß, für 40 Jahre 
Edwin Fick ausgezeichnet. Günter 
Hannemann ist ebenso 40 Jahre Mit-
glied, ließ sich jedoch entschuldigen. 
 

 Harald Judas 

Der neue Vorstand und die Geehrten, von links Kommandant Max Preiß, Da-
niel Schlenk, Marco Schlenk, Udo Neukam, Simon Zapf, Bürgermeister Micha-
el Schreier, Daniela Seifert, Rieß, Jürgen Korus, KBI Danny Hieckmann und 
der neue Vorsitzende Jens Weißflach.       Foto: Harald Judas  
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APFEL-GRIPS 
 
Neue Ernte 2023 –  
frisch gepresst! 
Wir freuen uns, dass unser Apfel-Grips-Apfelsaft – ERN-
TE 2023 – bereits abgefüllt ist und sich im Verkauf be-
findet. 

Ab sofort gibt es unseren Apfel-
Grips-Saft auch in der prakti-
schen 0,2-Liter-Flasche. Erhält-
lich in der Geschäftsstelle und im 
Handel (https://www.apfel-
grips.de/haendler). 
Mit dem Kauf von Apfel-Grips-
Saft unterstützen Sie die Erhal-
tung ihrer regionalen Streuobst-
wiesen. 
 
Frohes Neues Jahr! 
Das Team vom LandschaftsPfle-
geVerband Weidenberg und Um-
gebung e.V. bedankt sich bei al-
len Helfern und Unterstützern 
und wünscht ein gesundes, zu-
friedenes, erfolgreiches NEUES 
JAHR 2024! 
 
Ansprechpartnerin: Karin Benker, 

LPV Weidenberg, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg, 
Tel. 09278/977-36 (vormittags, Mo, Di, Do); Email: lpv-
weidenberg@gmx.de 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Spende für die Bergwacht  
 
Für eine vorweihnachtliche Überraschung sorgte Arnold Fick von der Zurich 
Versicherungsagentur in Bad Berneck. Dr. Christopher Häfner, Bereitschafts-
leiter unserer Bergwacht und sein Stellvertreter Oliver Kawecki konnten am 
Abend der Weihnachtsfeier der Bergwacht Bischofsgrün einen Scheck über 
500 Euro entgegen nehmen. Das Geld wird dringend für den Ausbau der 
neuen Dienststation an der Talstation Nord benötigt. Vielen Dank im Namen 
der gesamten Bereitschaft! 

DANKSAGUNG 
 

Christbaumverlosung 
 
Die Jugendgruppe der Feuerwehr Birnstengel bedankt sich für die rege Teil-
nahme an der diesjährigen Christbaumverlosung. Ein Dank geht ebenfalls an 
alle Privatleute und die Bischofsgrüner Geschäftswelt, die auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche tolle Preise zur Verfügung gestellt haben. Den mit 
Brezen, Wurst und Schnaps behangenen Christbaum hat in diesem Jahr Ste-
phan Krüger gewonnen und die „Verpflegung“ in traditioneller Weise wieder 
unter allen anwesenden Gästen aufgeteilt. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.          Jugendfeuerwehr Birnstengel 
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